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BEOBACHTUNGEN
no.
Libellen jagen schwärmende Ameisen - eine ältere 
Literaturangabe (Odonata)

Die Beschäftigung mit älterer Literatur bringt immer 
wieder Überraschungen. Viele Dinge, die wir heute in 
der Natur beobachten und die uns neu erscheinen, ha­
ben schon unsere entomologischen Vorfahren bemerkt 
und darüber berichtet. Als ich im vorigen Jahrgang die­
ser Zeitschrift über das Schwärmen von Aeshna mixta 
und den Fang von Ameisen beim Schwärmflug berich­
tete, wußte ich nicht, daß eine ähnliche Beobachtung 
bereits 1895 von A le x a n d e r  R e ic h e r t  beschrieben 
worden war (ebenfalls in der 1. Augusthälfte und gegen 
Ende des Tages).
Es ist vielleicht angebracht, den alten Text hier wieder­
zugeben (in damaliger Schreibweise). Vielleicht regt 
die nun mehrfache Mitteilung dazu an, auf dieses Phä­
nomen zu achten und es zu registrieren.
„Aeschna cyanea M ü l l ,  u n d  Formica rufa L .

Von A l e x .  R e i c h e r t .

A n einem  W aldrande in der n äheren  U m gebung  von D iesbar bei 
M eißen  bem erk te ich am 11. A ugust 1895 d ie  schöne A eschna  
cyanea  M ü l l . ,  eine unserer g roßen L ibellenarten , in e in e r A n­
zahl von e tw a  30-40  Stück. E s w ar gegen  A bend , d ie  L ibellen  
flogen  sehr lebhaft und kehrten  im m er w ieder an  d iese lbe  S telle 
des W aldrandes zurück. A n und fü r sich  w äre  das n ich ts  M erk ­
w ürd iges gew esen , da  es den  G ew ohnheiten  d ie se r N etz flüg ler 
en tsp rich t; da  ich abe r A eschna  m eist v ere inzelt und noch nie in 
so g ro ß e r  A nzah l an  e inem  O rte  b e isa m m e n  g eseh en  habe , 
such te ich nach einem  G runde fü r d ie se  au ffa llende  T ha tsache  
und hatte  ihn auch sehr bald  gefunden.

An d er S telle , zu w elch er d ie  L ibellen  im m er w ied e r zu rü ck ­
k eh rten , b e fan d  s ich  e in e  C o lo n ie  d er g ro ß en , ro te n  W ald ­
am eise , F orm ica  rufa  L., deren  m änn liche  u nd  w eib lich e  B e­
w o h n er im B eg riff w aren , ihren  H ochzeitsflug  zu un te rnehm en . 
D ie se  g ü n s tig e  G e le g en h e it , m ü h e lo s  re ich e  B eu te  zu  e rh a ­
schen , hatten  d ie gefräß igen  L ibellen  n ich t u n bem erk t v o rüber­
gehen  lassen. Sobald  sich ein  Pärchen  der A m eisen  e in ige  M e­
te r hoch ü b er den B oden  erhoben  hatte , m itu n te r noch  früher, 
stü rz ten  sich  sofort e ine  oder m ehrere  L ibellen  m it d e r bekann ­
ten unfeh lbaren  S icherheit au f  die u ng lück lichen  H o chzeitsre i­
senden  und en tführten  sie au f  N im m erw iedersehen  in d ie  Lüfte. 
Ich  sah  d iesem  in teressan ten  S chausp ie le  längere  Z e it zu und 
konn te  beobach ten , daß  nur sehr w en ige  von den  P ärchen  dem  
A uge der scharfs ich tigen  R äube r en tg ingen  - und  u ngeh indert 
d ie  F re ihe it erreichten .
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BEOBACHTUNGEN
m.
Halsschild-Abnormitäten bei Cerylon (Col., Cerylo- 
nidae)

Im Rahmen einer Sachsenfauna der Rindenkäfer 
Cerylonidae und Colydiidae ( H o r n i g  2002) waren 
größere Mengen Ceiylon mehrerer Sammlungen durch­
zusehen, da die Determination der fünf heimischen Ar­
ten durchaus schwierig ist, ohne Vergleichsmaterial un­
sicher bleibt und nicht ohne weiteres ungesehen über­
nommen werden kann.

Bei einem rostroten Exemplar von Ceiylon histeroides 
(F.) wurde eine merkwürdige Halsschildmißbildung 
festgestellt: eine Art fingerförmiges, schräg nach vorn 
gerichtetes Horn auf der linken Seite des Halsschildes 
(Abb. 1). Der Halsschild selbst ist leicht asymmetrisch. 
Innerhalb der Gattung Ceiylon ist die Form des Hals­
schildes, speziell der Basalgruben ± art- und (ge- 
schlechts-)spezifisch, zeigt aber erhebliche Schwan­
kungen. Eine solche überaus deutliche Abnormalität 
war aber bei keinem der vielen überprüften Ceiylon 
auch nur andeutungsweise vorhanden und soll daher 
mitgeteilt werden.

Das betreffende Tier (Männchen) stammt aus Hoyers­
werda (Oberlausitz, Sachsen), Hoyerswerdaer Heide, 
unter morscher Kiefernrinde (MTB 4551), 14.5.1997, 
leg./coll. W e r n e r  H o f f m a n n .

Des weiteren fanden sich in einer Serie von rund 240 
Cerylon ferrugineum  S t e p h .  (27.3.1967, Leipzig, Con- 
newitzer Holz, leg. K. D o r n ,  Naturkundemuseum Ber­
lin) 5 Exemplare mit ± verändertem Halsschild, jeweils 
im Bereich vor den basalen Halsschildgruben.

Ein Tier davon besitzt auf der linken Seite eine deutli­
che, fast vollständig ovale Grube, über ein Drittel so 
lang wie der Halsschild, auf der rechten Seite ist diese 
Struktur schwächer ausgeprägt und besteht aus zwei 
kleineren Vertiefungen. Zwei Exemplare haben vor den 
Halsschildbasalgruben schwach vertiefte Strichel, von
3 bis 4 aneinander gereihten Punkten gebildet. Bei wei­
teren zwei Tieren zieht von den Basalgruben eine 
punktfreie Linie bzw. schmale Fläche nach vorn, die bei 
flüchtiger Betrachtung wie eine Leiste wirkt (wodurch 
die Tiere dann an C. deplanatum G y l l .  erinnern).

Ähnlich weist R e i t t e r  (1922) auf ein als C. biimpres- 
sum T o u r n .  beschriebenes monströses Stück des C. 
caucasicum R t t .  hin, bei dem der „Halsschild die Spur 
einer punktfreien Linie zeigt, welche jederseits in der 
Mitte der Scheibe von einem Grübchen begleitet wird.“ 
C. caucasicum gehört als Varietät bzw. Rasse zu C. hi­
steroides.

Anklänge an Punktlinien, Rinnen, punktfreie Flächen 
oder Grübchen in der Halsschildmitte können, wie bei 
einzelnen C. ferrugineum  in verschiedenen Kollektio­
nen beobachtet, auch ± einseitig vor den Basalgruben 
auftreten.

Sofort auffallende, längliche Eindrücke vor den basalen 
Halsschildgruben sind auch bei einem abberanten 
Ceiylon fagi B r i s .  (Mrkviste, 1276 m, Croatien, 1910, 
leg. M e u s e l ,  Naturkundemuseum Berlin) vorhanden. 
Auch hier gibt es eine Parallele zu R e i t t e r  (1922), der 
erwähnt, daß C. excavatum F o w l e r  auf ein abnormes 
Stück von C. fagi aufgestellt wurde, „bei dem die 
Längseindrücke des Halsschildes fast bis zur Spitze rei­
chen.“

Offensichtlich besteht bei der zu verschiedenen Abwei­
chungen neigenden Gattung Cerylon eine besondere 
Tendenz zu morphologischen Veränderungen beider­
seits vor den Halsschildbasalgruben.

Für Hinweise und Artüberprüfungen danke ich Herrn 
R u d o l f  S c h u h  (Wiener Neustadt).
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Abb. 1 : A bnorm er Halsschild von Ceiylon histeroides
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